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Termine 
St. Georgener Weintage: 8.-11. Mai 
FC-Sommerfest: 3.-5. Juli 
FC-Mitgliederversammlung: 13. Juli 

Schallmauer 1.000 Mitglieder geknackt 
Zum Stichtag 31. Dezember 2025 haben wir die 1.000-Mitglie­
dermarke geknackt. Wir sind mittlerweile 1.003 Mitglieder und 
konnten diese Marke seit 2013 um mehr als 77% steigern. 

Matthias Glunz wird Nachfolger von Fridolin Wernick 
Fridolin Wernick beendet seine Tätigkeit als Leiter des Teams 
Öffentlichkeitsarbeit: vielen Dank für Dein jahrelanges Engage­
ment in diesem Bereich, Frido! Glücklicherweise konnten wir 
bereits einen Nachfolger finden: Matthias Glunz hat seit Februar 
übernommen - einen guten Start, Matze! 

Der „beste Tag" von Maximilian Pfaff 
Anfang Dezember hatte unser Schiedsrichter Maximilian Pfaff 
die besondere Gelegenheit, im Rahmen des sogenannten „Bes­
ten Tages" am DFB-Campus in Frankfurt teilzunehmen. Ge­
meinsam mit 24 weiteren Schiedsrichterinnen und Schiedsrich­
tern aus ganz Deutschland bekam er spannende und exklusive 
Einblicke in den Alltag der Bundesligaschiedsrichter. Auf dem 
Programm stand unter anderem eine praxisnahe Trainingsein­
heit mit Bundesligaschiedsrichtern, ein Einblick in das Video­
analysetool, eine Fragerunde und ein abschließendes gemeinsa­
mes Abendessen in entspannter Atmosphäre. 

AV Germania 

Tischtennisabteilung muss Aufnahmestopp 
verhängen 

Die Tischtennisabteilung ist stark gewachsen, besonders die 
intensive Nachwuchsarbeit trägt sichtbare Früchte: Die Mann­
schaft der 15-jährigen Spielerinnen und Spieler wurde aus dem 
Stand Kreisligameister. In der Rückrunde war der Andrang so­
gar so groß, dass die Gruppe in zwei Mannschaften aufgeteilt 
werden musste - beide verteidigen weiterhin Spitzenplätze in 
Kreisliga und Bezirksklasse. 

Mehr Trainingsstruktur, individuelle Förderung und ein enga­
giertes Trainerteam führten zu einem deutlichen Qualitätsschub 
- und zu stark wachsendem Zulauf von Tischtennisbegeisterten. 

,,Wir machen das nur ungern", sagt Abteilungsleiter Jürgen Lili­
enthal, ,,aber der Aufnahmestopp dient in erster Linie der Auf­
rechterhaltung der Spiel- und Trainingsmöglichkeiten unserer 
jetzigen Mitglieder und liegt in deren Interesse." Gleichzeitig 
sieht der Verein darin eine klare Bestätigung seiner Arbeit. Neue 
Interessierte werden nun auf eine Warteliste gesetzt. Gastspiel­
möglichkeiten im Freizeitbereich bleiben weiterhin bestehen. 
Weitere Informationen unter www . ueberschni tt . de 

Mike Schmidt 

18 St.GeorgenerBote 2.2026 

Kolping 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Fr, 6. März, 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Georg, Hartkirchweg 50 b 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Protokoll der Versammlung 2025 
4. Jahresberichte 
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Aussprache zu den Berichten 
8. Entlastung des Kassenwartes und des Gesamtvorstandes 
9. Wahlen: 1. und 2. Vorsitzende, 2. Schriftführer, 1. Kassierer, 

Beisitzer, Kassenprüfer 
10. Anträge, Wünsche, Verschiedenes 
11. Schlusswort des Präses 

Anträge und Wünsche bitte bis 28. Februar schriftlich bei der 
1. Vorsitzenden, Weinbergstraße 12, 79111 Freiburg einreichen. 

Nathalie Laule, 1. Vorsitzende 

Podiumsdiskussion Landtagswahl 
Di, 24. Februar, 19.30 Uhr, Pfarrzentrum St. Georg 
Im Gespräch mit den Freiburger Kandidatinnen und Kandidaten: 

• Katrin Kern, CDU 
• Viviane Sigg, SPD 
• Nadyne Saint-Cast, Bündnis 90/Die Grünen 
• Linus Kionka, FDP 

Moderation: Dr. Christoph Haas vom Seminar für Wissenschaft­
liche Politik an der Universität Freiburg. 

falsche Amtsperson, Trickdiebstahl, Gefahren an der 
Haustür 
Di, 17. März, um 20 Uhr, Pfarrzentrum St. Georg 
Bernhard Müller vom Polizeipräsidium, Referat Prävention 
zeigt, \\i e man Tricks erkennt und sich davor schützen kann. Sie­
he auch Seite 14. 

Treu Kolping Franz Bechtold 

Die Helden der AV Germania-Tischtennisabteilung werden gefeiert. 
Ganz /i. Förderpreis-Veteran Elmar Brengartner. Ganz re. Abteilungsleiter 
Jürgen Lilienthal Foto: Mike Schmidt 
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